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Isch dänn das Wöögli e verschtrupfti Baschtelarbet?
Oer Prokurist einer Zürcher Kolonialwarenhandlung wurde verurteilt, weil er bei einem Gesamtverkauf
von 25000 Kilo Einmachzucker irrtümlicherweise drei oder vier kleine weifje Coupons der zweiten
statt der ersten Cültigkeitsperiode entgegengenommen hatte. Es erfolgte Anzeige, die erste kriegswirtschaftliche

Instanz fällte die Bagatellbufje von Fr. 5. Die Firma rekurrierte. Sie kämpfte nicht um den
Fünfliber, sondern ums Recht. Der oberinstanzliche Richter verdoppelte die Buhe!

Lieber Nebelspalter!
Von einem fröhlichen Sängertreffen

vom vergangenen Herbst möchte ich
Dir ein Geschichtchen erzählen. - Der
Männerchor unseres Dorfes machte
einen Herbstbummel auf einen benachbarten

Aussichtspunkt. In einer
währschaften Wirtschaft wurde Einkehr
gehalten. Alles freute sich an einem
guten Zobigplättlj und am neuen süfjen

f CLICHES
GLÄTTLl-RRUNNER
LÖweusTJlASSi 33
ZÜRICH TEl sSiSS

\ ^M/r W^umkM^l^i

Most. Der Männerchor sang frohe
Lieder, und ein Humorist öffnete sein Witz-
Schatzkäsflein und gab einen auf den
andern zum besten. Wieder lachte die
ganze friedliche Gesellschaft ob einem
Späh. Da stieg der ehrenwerte Herr
Dirigent aufs Podium und rief seine

Exquisite Küche

im 1. Stock

und die bekannten

tDolliser Keller
cave va lais AN NE Spezialitäten

Zürich 1 We;: Hauptbhf. üb. Globuabrücke-Zentral-
Zähi-injrerstr. 21. Willy Schumachei-Prumatt, Tel. 2 89 83

Sänger herbei zu einem neuen Liede.
Alles war mäuschenstill. Soeben hatte
der Dirigent mit dem Taktstock
geklopft, da brach ein Ausspruch eines
kleinen Buben die Stille. Hansli, der
fünfjährige Fils unseres Dirigenten, gab
seiner Mutter einen Stupf und beklagte
sich: «Jetz will dr Vatter scho wieder
singe i wott lieber de säb glatt
Cheib ghöre Witz verzelle » Pizzicato

HOTEL

ALBANA
Guet und gnueg"

Pensionspreis Fr. 15.

Wochenpauschal Fr. 134.
(alles inbegriffen)

Alfred Hoch. Direktor
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>8ek clänn cias Wöögli k ve^M^uM kasektelai'bet?
Oer protcurist einer ^ürcrisr Xoloniaiworsnnancllung wurcis vorurtsilt, wsii er izoi vinorn Oosomtverlesut
von 25 «DU Kilo üinmscn^uclcsr irrtümlickerwoisv clrvi ocler vier lclvino weihe Louponz cier Zweiten
statt cisr ersten Qüitigicsitsosriocls snt-zs-zengsnommsn natte. l:s srtoigto ^nieigs, clis erste icrisgswirt-
sctiattlicks Instanz tälite clis tZsgstelllzuho von i-r. 5. vis t^irma rekurrierte. 5ie lcämptts nickt um cisn
?üntliosr, soncisrn ums keckt, Osr ooerinstanriiciio lîicktsr vsrcloooslte clis iZuhs!

l_i6dsk- iXIsksIspaltst-!
Vor, sinsm tröniiclisn 5sngsrtrsttsn

vom vsrgsngsnsn i-tsnozi möcnts icii
Oir ein Oszcnicntclisn srzisrilsn. - Osr
/Vìânnsrciior unzsrs; Oorisz mscnis
sinsn I-isrizztizummsI sui sinsn izsnscii-
izsrtsn ^uzzicntzounkt. In sinsr wânr-
zciisiisn V/irizciisii wurcis i^inicsiir gs-
lisiisn. /^IIsz irsuis zicii sn sinsm
guisn ^ooigolsitli unci sm nsusn züizsn

s î^,/r ^/Mt"»->I^^

/V»ozi. Osr /^snnsrcrior zsng troris I-is-
cisr, unci sin I-iumorizt öiinsis zsin >rVit^-
5cnst?lc.sîilsin unci gsc, sinsn aus cisn
sncisrn ?um izszisn. V/iscisr Isciiis ciis
gsn^s irisciliciis OszsIIzciiâtt oo sinsm
8vsr). Os ziisg cisr srirsnwsris i-Isrr
virigsnt suiz ?ociium unci risi zsins

im 1. 8toclc

unä àdsksiàiì
Walliser Keller ^

^iirick 1 vr/-?: tt»upt>>kt. üb. QI<>>->,»>>rücIl--Z:-ntl-»I-

?»k^injx-r»tr. ZI. Vi»)- 8ckum»ct>-r-?n,mà, 17«!. Z »9 «3

8sngsr risrdsi ^u sinsm nsusn i.iscis.
^IIsz war msuzcnsnztill. 8ososn nstis
cisr virigsnt mit cism Islctztoclc. gs-
icioptt, cis izrscl, ein ^uzzvrucr, eins!
kleinen Subsn ciis 5tiIIs. i-tsnzli, cisr
tüntjänrigs 5i>5 unzsrs; Oirigsntsn, gsk
zsinsr /Butter sinsn 5tupt unci osiîlsgts
zick: «Ist^ will cir Vsttsr zclic» wiscisr
zings i wott lisizsr cis zsiz gistt
Liisiiz giiörs Wit? vsr-slls!» k'iiiicato

?sr>sic>nsprsis ?r. 15.

Wocnsnpsuscns! fr. IZ4.
<s11s5 inksc)r!«sn>

3



Holzsohlen
sollen der Heimat nützen, weil dadurch an Leder gespart
wird. Holz ist natürlich nur Ersatz für Leder, Ersatz für
Qualität. Wer Qualität nach wie vor absolut unverändert
bevorzugt, findet diese im

Appenzeller
^Ipcnbittcr

UNIC

Prompter Versand,
eigene Reparaturwerkstätte

für alle Marken

die grofje Ueberraschung unter den
Trockenrasierapparaten,

der erste Apparat, der vollkommen
ausrasiert,

ein Schweizer Präzisions-Fabrikat,
umschaltbar auf alle Stromspannungen.
Preis Fr. 9«.
(Auf Wunsch bequeme Teilzahlung).
Alte oder nie ht passende Apparate
werden in Zahlung genommen.
Ein Jahr schriftliche Garantie.
Gegen Einsendung von Fr. 2. in
Briefmarken erhalten Sie einen UNIC
für 8 Tage ohne Kaufzwang auf Probe.
Beim Kauf wird Ihnen die
Probegebühr voll angerechnet.

Willy H. Dieth, Electric-Shaver-Service
Höheweg 42 Interlaken Teieton 13 ?o

vvxVc\cmuac*v;anv
24er Tabak

wui« C4 Jtieaen-!

An Hexenschns«, Hals kehre, Rippen-
und Muskehchmerzen, Kheuma, Gicht,
Ischias, Neuralgien Leidende:

Macht einen Versuch mit dem von Aerzten
erprobten und empfohlenen Mittel UROZERO.
Rasche u. kräftige Ausscheidung der Harnsäure.

In allen Apotheken : Tabletten Fr. 3.20, Cachets Fr. 2.20 und 6.

-mP LATTEN
aus dem Ober-Wallis. Ein ganz
ideales Baumaterial von
unbegrenzter Haltbarkeif u. schöner
grau-grüner Farbe. Im Preis
konkurrenzfähig mit Ziegeln,
Schiefer, Eternit usw. Lieferbar
in Stärken von 25 cm in un¬

rege Imärjigen, quadra-
fjip tisch oder rechtwinklig,u' geschnittenen Stücken

O Bedachung

© Wandverkleidung

0 Treppenstufen

O Podeste

0 Gartenmauern

0 Gartenwege
Verlangen Sie Offerte vom
Steinbruchbesitzer

Ulrich Imboden
St. NiklaUS bei Zermatt
(Ober-Wallis) Tel. 17

Deplacierte Redensart
Kei Angscht, Herr Zauderli, er isch us gueter Quelle

MANILA- STUMPEN

Holel - Restaurant Schafligarlen
Rorschach Neu renoviert
in nächster Nähe vom Hafenbahnhof. Schöne Zimmer
mit fließend Wasser. Großer und kleiner Gesellschaftssaal.

Gepflegte Küche. Vorzügliche Weine. Ausschank
der Spezialbiere der Löwengarten-Brauerei Rorschach.

Höfliche Empfehlung:
Heh. Roosi-Brönnimann, Mitgl. des V. R. K.
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5o!!sn clsr keimst nützen, wsi! ctsciurcti I_sclsr gS8osrt
wirci. i-Ic>!? ist nstürücti nur tirzst? tür i.scisr, lïrzst? tür
(Duslitst. Wsr (Dualität nscri wis vor stz50>ut unvsrsnclsrt
lzsvor^ucit, tincist ciis5s irn

â-ppenttllel'

unie
pr-ii r-. »».

lt. 0ikt.il, i-Iàie-8kavel'-8ei'vivk
i-iök-«-g 42 Intkl'làixkll r->si->n ,z»o

>, 1, c> Hlul»It«I«eI>i>ier»ei>, iklieiin»», t»iieii»it,

Visent einen Verzucti mit ciem von ^er?ten er-
probten uncl empkorilenen Vlittel î^IîilOMIîO.
kîsscke u. Icrsktixe ^uzsckeicjunx âer Hsrnssure.

In slien i-Xpotkelcen : Iskietten k°r. 3.20, Lscnetz k'r. 2.20 uncl 6.

su5 cism Oosr-Wsiiiz. Hin gsni
iclsai»» k»um»t«5l»I von und»-
cireni»»» N»itd»r>l«It u. »cnönsr
czrsu-gcllnsc fsros. im pr»>»
konicurrsnitiinlci mii lisgsin.

V kecjàviiung

S Ii'eppenZtufen
<S k'oljkste

S Kai'tenmauei'n

G Kîànwege

Ulricn Imbo6en
5t. kiliKISU» bsi Isrmstt
iOdsr-Ws!!>5> Isl.17

0soIs.cisrw köljönssrt
Ksi ^ngscki, tisrr ^gucisrü, er isLN us gustsr yueiis

itz»«liiii.a-sivi«»»c»ii

iu näc/»rer ìVâne vc>m Aa/snbannilc>/. Kc/löne Limmer
mit ^îie^enci Yasser. t^^c>/Zer unci icisiner t?s»eii»cncl/l»-
suai. <?e/>Fegts Xüciie. ^or?ÛKiiàe kp'eine. ^iu»»oiionic
cisr Fpe-iaibiers cie^ />à'en^cirten-Lrcl»erei Korzc/iaen.

/?c>^lcàe ^mp/e/liunK
insen. tt«»»t /t^/j««,ni«nn, MtFi cis» >^ K ^
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